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Jungen 18 Verbandsliga Süd / West

Eintracht Frankfurt : SV Darmstadt 98 
Samstag, 13.11.2021, 10:00 Uhr

Lara sichert Eintracht Frankfurt zwei Punkte

Im Spiel der Jungen 18 Verbandsliga Süd / West traf Eintracht Frankfurt am vergangenen Samstag
auf den SV Darmstadt 98. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4
beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 6 Fünf-Satz-Spielen. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Esais-Luis Lara.

Der Verlauf im Einzelnen: Das Doppel zwischen Leban / Erb und Dingil / Bernard endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Die richtige Taktik hatten Rijkee / Lara beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Binstadt / Hausbrand ab dem ersten Ballwechsel. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Emil Leban Niklas Binstadt in fünf Sätzen.
Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Moritz Erb verlor im Anschluss sein Match gegen
Fatih Eren Dingil unterm Strich eindeutig mit 5:11, 5:11, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen.
Beim Spielstand von 2:2ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. David Rijkee gewann
gegen Tobias Hausbrand mit 3:2. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Felix Bernard war dann der
Gastgeber Esais-Luis Lara. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Emil Leban und Fatih Eren Dingil, bevor sich
der Gastspieler mit 11:6, 9:11, 11:6, 5:11, 12:14 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nur einen Satz
verlor dagegen Moritz Erb bei seinem Sieg gegen Niklas Binstadt und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. 11:6, 3:11, 9:11, 14:12, 10:12 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels,
als David Rijkee und Felix Bernard sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Esais-Luis Lara und Tobias
Hausbrand holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Esais-Luis Lara wehrte eine 1:0 Satzführung von Tobias
Hausbrand ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für Eintracht Frankfurt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TG 1890 Naurod am 20.11.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des SV Darmstadt 98 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen
den TV 1886 Igstadt erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Leban / Erb 0:1, Rijkee / Lara 1:0 
Einzel: E. Leban 1:1, M. Erb 1:1, D. Rijkee 1:1, E. Lara 2:0 
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 SV Darmstadt 98
Doppel: Dingil / Bernard 1:0, Binstadt / Hausbrand 0:1 
Einzel: F. Dingil 2:0, N. Binstadt 0:2, F. Bernard 1:1, T. Hausbrand 0:2


